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Coach Tischtennis 

Tischtennis-Kreisentscheid brachte neue Talente hervor 

72 minis in Schwanheim am Start 

Die Sieger der Tischtennis-mini-Meisterschaften im Kreis Frankfurt heißen in den drei 
Altersklassen bei den Mädchen Emilia Kunzemann (Sossenheim), Nicole Werner (Oberrad), 
Michelle Kugler (Griesheim) und bei den Jungen Stefan Klatt, David Kosec (beide Bergen-
Enkheim) sowie Nino Zoric (Unterliederbach).  
 

Insgesamt waren am Sonntag, 17. März 15 Mädchen und 57 Jungen in der Sporthalle des 
TuS 1872 Schwanheim in der Saarbrücker Str. 4 im Alter von sieben bis 12 Jahren am Start. 
Die „minis" zeigten unter den Augen ihrer Eltern und einigen Vereinstrainern sowie dem 
Kreisschülerwart Olaf Pradler sehenswerte Ballwechsel.  
 

„Es war eine großartige Veranstaltung", freute sich der TT-Abteilungsleiter des Ausrichters 
Dirk Felmeden. „Die Kinder hatten viel Spaß an unserem Sport, und einige haben deutlich ihr 
Talent bewiesen."  Gesponsert wurde das Turnier von der Blauen Adria, Uhren Desch und 
der Firma Matchball. 
 

   

   
 

Für die Bestplatzierten heißt es dann am Sonntag, den 14. April in Groß Gerau sich 
beim Bezirksentscheid Süd des Hessischen Tischtennis-Verbandes für das 
Landesfinale in Meerholz am 4. Mai zu qualifizieren.  
 

Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, dem winkt sogar nach entsprechender 
Qualifikation die Teilnahme am Bundesfinale 2013. Zusammen mit einem Elternteil 
sind die Besten der „minis" vom 14. bis 16. Juni Gast des Deutschen Tischtennis-
Bundes (DTTB) in Bad Marienberg (Rheinland-Pfalz). Auf die Sieger des 
Bundesfinals wartet ein Besuch bei einer internationalen Großveranstaltung.  
 

Die mini-Meisterschaften sind die erfolgreichste Breitensportaktion im deutschen 
Sport. In 29 Jahren haben fast 1,2 Millionen Kinder in ganz Deutschland 
teilgenommen – und den Tischtennisvereinen nebenbei viele neue Mitglieder 
beschert. Sie vermitteln den Kleinen nicht nur Freude am kleinen Zelluloidball, sie 
waren auch für einige spätere Nationalspieler der erste Schritt beim schnellsten 
Rückschlagspiel der Welt. Bastian Steger (1. FC Saarbrücken) ist so ein Beispiel: Er 
gewann bei Weltmeisterschaften zweimal die Silbermedaille mit der deutschen 
Herren-Nationalmannschaft und holte im Sommer 2012 Bronze bei den Olympischen 
Spielen in London. Wer mehr Lust bekommen hat, den Schläger am Tischtennistisch 
zu schwingen, der kann an einem kostenlosen Probetraining in Schwanheim 
Donnerstag: von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle der TuS 1872 Schwanheim 
teilnehmen. 


